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Reichs 
ernannt. 

Der Reichspräſident hat geſtern abend zum Reichs ; 
kanzler den Geheimrat Cuno ernannt und ihn zlim 
zweitenmal mit der Bildung der Reichs regierung be⸗ 
auftragt. Cuno hat darauſhin geſtern mit der blürger⸗ 
lichen Arbeitsgemeinſchaſt ernent verhandelt, wobel er 
anſcheinend mit dieſen Parteien zu einer Ueberelin⸗ 
ſtimmung gekommen iſt. Die von ihm in Ausſicht ge⸗ 
nommene Miniſterliſte ſetzt ſich aus Angehörigen der 
Deutſchen Volkspartet, des Zentrums und der Demo⸗ 
kraten zuſammen. Die Verliner Blätter verbſfſent⸗ 
lichen bereits vermutliche Miniſterliſten, in denen 
folgende Namen genannt werden: Reichskanzler Dr. 
Enno, Reuheres der deutſche Botſchafter in London Dr. 
Sthamer, Inneres der volksparteiliche Abgeordnete 
v. Karborff, Oberpräſident Schwander oder Scholz, 
Füinanzen Dr. Hermes, Reichswehr Dr. Geßler, Arbeit 
Dr. Brauns, Juſtiz Dr. Heinze, der gleichzeittg Vize⸗ 
lanzler ſein ſoll, Wirtſchaft der geſchäftsführende Vor⸗ 
üiende des Reichsverbandes der deutſchen Induſtrle 
Dr. Sorge, der frühere Schatzminiſter v. Raumer oder 
der Direktor der Deutſchen Werke Henrich. Einige 
Blätter ſprechen von einer beabſichtigten Zuſammen⸗ 
legung des Reichsſchatzminiſterlums mit dem Reichs⸗ 
wirtſchaftsminiſterium. Ernährung: der Führer der 
Payeriſchen Volkspartei Dr. Heim oder Kommerzien⸗ 
rat Rabethke. Poſt: Der Lelter der bayeriſchen Ahtel⸗ 
lung des Reichspe“miniſterinms 
Stingl. Eiſenbahnen: Gröner. Das MWiederaufbau⸗ 
miniſterium ſoll angeblich der wirtſchaftspolitiſchen 
Abteilung des Auswärtigen Amts angegliedert wer⸗ 
den. Als mutmaßlicher Chef der Reichskanzlei wird 
der frithere bayeriſche Handelsminiſter Dr. Hamm ge⸗ 
nannt. 

Ueber die Stellung der einzelnen Parteien zu einem 
derartig oder ähnlich zuſammengeſetzten Kabtinett ſin⸗ 
den ſich in den Blättern bisher nur wenige Andentun⸗ 
gen. Die Haltung der belden Aentolkartelten der 
Deutſchnatlonalen und der Sozſaldemokraten, noch 
unbeſtimmt. Der „Vorwärts“ ſchreibt, daß die ſozial⸗ 
demokraliſche Fraktion erſt am Donnerstag vor dem 
Zuſammentritt des Plenums des, Reichstags ihre 
erſten Beſchlüſſe faſſen werde. Die „Deutſche Tages⸗ 
zeitung“ macht die Stellung der Deutſchnationalen 
davon abhängig, ob der nene Reichskanzler ſeinen, Weg 
mit Energie ägeht und in ſeiner Regierungstätigkeit 
die natlonalen MNotwendigkeiten des dentſchen Volkes 
nie außer acht läßt. 

Die ſosialdomokraliſche Reit ktton bat 
geſtern nachmittag nach dreiſtündig andlung die 
Haltung ihrer Unterhändler in der Ängelegenheit der 
Kabinettsbildung gebilligt. — Mit menigen Ausnah⸗ 
men lehnt auch die deniſche Narteipreſſe ein Zuſammen⸗ 

hen mit der Deutſchen Volkspartei Unter den jetzigen 
Werhältniſſen ab. Wenn dabet das hieſige Organ der 
Stinnes-⸗Partei, die „Danziger Neueſten Nachrichten“, 
der Sozlaldemakratie den Vorwurf macht, daß dieſe die 
Partei über das Volk ſtelle und im Auſchluß daran 
ichreiht: „Die Eyzialdemokratie muß endlich einſehen, 
daß ſie ſich an der Wenſindhne iamer beertit ver⸗ 

U 

     
kanzler 

     

      

ſündigt, wenn ſie üacnpun mmer von neuem 
bre Parteiintereſſen über die Bolkzintereſſen ſtellt, 
die Sbaialdemokratie muß die Hand bieten zu einer 
Megierung der großen Koalition,“ ſo berührt dieſes 
iebeswerben um die Soztlaldemokratie doch böchſt 
nentümlich. Erſt konnte man 1— 0 genug über bie 
ogialdemokratiſche Mißwirtſchaft“ ſchimpfen und die 
unes⸗uchs⸗Pärteiker wollten das Volk von den 

oten Keiten frei machen“, und nun will man die 
Di Sozialdemakratie durchaus als Regterungs⸗ 

athin haben. Gerade weil ſie die Intereſſen des 
Rolkes vertritt, lehnt die Sozialdemokratie ein Zu⸗ 
lammengehen mit Stinnes ab, der ſich noch kürzlich 

n die Regierungsvpläne zur Stabiliſierung der 
kärk ausſprach und die Einführung des Zehnſtunden⸗ 

janes verlangte. Solch ein volksfeindliches Programm 
kann aber die Sozialdemokratie nicht unterſchreiben. 

ichskanzler Cuno will ſeine Reglerung am Don⸗ 
a dem Relchstag vorſtellen. Ob ſie eine Mehr⸗ 

it finden wird, ſſt fraglich. Die vier bürgerlichen 
ittelparteien haben keine Mehrheit im Reichstag. 
die Demokraten und das Zentrum vomn Wahlwollen 

r Deutſchnationalen abhängig ſein wollen, erſcheint 
doch fraglich. Sollte uie Sozialdemokratie der 
en Regierung ein vorläufiges 2 aſein nicht ermög⸗ 
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ichen, indem ſie ſich vei der Vertrauensfragr ber⸗ 
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1922   Dienstag, den 21. November 
Stimme enthält, ſo gibt es nur eine Lsſung, dle Klar⸗ 
eit btben kann: Reichslagsauſtösung Waund Reu⸗ 

Bedenken der Demokraten. 
Die Regterungskriſe eutſtand bekauntlich dadurch, 

daß dle Demokraten mit dem Zentruut zuſamman 2 iundeinie der Deuſſchen Bolkspartei 
rungskoalitton verlangten, Dieſem Wunſche der De⸗ 
mokraten bat nun Euno bei leiner Kabinettsbildung 
Mechnung getragen. Jetzt ſcheinen die Demokraten 
einzuſehen, baß ſie mil ihrem Berlangen nach Hinzu⸗ 
zlehung der Stinnes⸗Partei ſich ſelbſt in die Neſſeln 
eſetzt haben. So ſpricht bas demokratiſche „Berliner 

Tageblatt“ von einer einſeitigen politiſchen Einſtellung 
des Kablnetts und ſagt. Ale poliliſch und wiriſchaft⸗ 
lich ausſchlaggebenden Minſſterien waren nach der 
vermutlichen Miniſterxliſte in den ſen der Deut⸗ 
ſchen Volkspartek. Bich Demokratiſche Partei werde 
dies auf die Dauer kauß ertragen können. 

Die Forderungen ber Sozialbemokratle au die 
Regiernng. 

An lebereinſtimmung mit dem Allgemeinen beutſchen 
Gewerkſchaftsbund, dert Aia und dem Allgemeinen deutſchen 
Meamtenbund hat die ſoztaldemokratiſche Reichstagsfrattlon 
einen Beſchluß gefaßt, in dem die Stabiltfferung der Mark 
als dringendſte und erſte Aufgabe der deutſchen Polltik be⸗ 
Andeen wirs, um dle fetzige Roilage zu beben. Jede Ver⸗ 
ängerung der gefetzlichen achtſtündigen Arbeltazeit wird 

mit aller Entſchtedenheit abnelehnt. Ueberſtunden ſollen 
durch kollekttve Vereinbarungen mit den zuſländlgen Ge⸗ 
werkſchaſten erfolgen. 

Parteitag der polniſch⸗ſozialiſtiſchen Partei. 
„Warſchau, 20. Nov. (Dk.) Die Sitzung der Vor⸗ 

ſtände der polniſchen ſozialiſtiſchen Partei wurde heute 
durch Daszunskti eröffnet. Allgemein wurde anerkannt, 
daß die Wahlen im allgemeinen einen Sieg der Links⸗ 
barteien därſtellen. Sonderbar mutet es an, daß 
Daszunski dabel von einen Kampf gegen zwei Fron⸗ 
ten ſprach: 1., gegen die Nationaldemokraten und 2. ge⸗ 
gen den Block der Minderheiten. 

Waruungen an Witos. 
Die linksſtehende polniſche Preſſe warnt überein⸗ 

ſtimmend dte polniſche Volkspartei, ſich in Werhand⸗ 
lungen mit den Natlovaldemokraten einzulaſſen. 
„Präeglad Wiecgorny“ meint, Witos ſolle wiſſen, daß⸗ 
die Natlonaldemokraten nach dem Grundſatz haudel⸗ 
ten: „Und willſt du nicht mein Bruder ſein, ſo ſchlag 
ich dir den Schädel ein!“ 

Kompromiß in Deutſchöſterrreich? 
Der letdenſchaftliche Kampf der Sozialdemokratl⸗ 

ſchen Partei gegen die zweiſährige Ausſchaltung des 
Parlamentk aus der Finanzpolitik, wie ſie in den 
Genfer Abmachungen gefordert war, hat bereits einen 
Erfolg erzielt. Die Regierung hat eingeſehen, daß es 
ſich um eine Die Gaſluntgennnentir handelt, und da eine 
jolche genen die Sozialdemokratie nicht mͤalich iſt, ſucht 
ſie den Ausweg durch ein Verfaſſungsgeſetz, wonach 
das Parlament 23 „Staatsräte“ wählt, deren Zuſtim⸗ 
mung die mit ihnen zum „Außerordentlichen 
Kabinettsrat“ vereinigte Regierung zu verſchie⸗ 
denen Maßnahmen einholen muß. Unſere Genoſſen 
wünſchen gewiſſe Abänderungen in Einzelbeſtimmun⸗ 
en und noch vor Entſcheidung über dieſes Geſetz Zuge⸗ 
tändniſſe in Zoll⸗, Steuer⸗ und anderen Fragen. Im⸗ 
merhin iſt die Regterung von ihrer früheren Starrheit 
abgekommen, und man verhandelt. Die Völkerbund⸗ 
vertreter ſcheinen dieſem Geſetzentwurf ſchon zuge⸗ 
ſtimmt zu baben, nachdem die Sozinlöemokraten einen 
bloß beratenden „Kontrollausſchuß“ des Parlaments 
rundweg abgelehnt hatten. 

Parlamentsbeginn in England. 
Das Unterhaus tritt beute nachmittag zur Wahl 

des Sprechers zuſammen. Am Donnerstag wird das 
Parlament durch den Köni inzan Muachonelf werden. 

„Obſerver“ meldet, daß Ramſan 
werden wird, Haupteinpeitſcher der Arbeiterpartei zu 
werden. Clunes wird wiederum zum Führer⸗der Par⸗ 
tei ernaunt werden. 

Der Partetführer iſt ihr Hauptſprecher, der „Ein⸗ 
peitſcher“ (whi) hat dafür zu Eenp daß die Fraktion 
bei wichtigen Abſtimmungen möglichſt vollzählig iſt. 

Daͤs eugliſche Wahlunrecht. 
Die Londoner Depoſtren 0 ier hebeꝛt hervor, baß 

die Regierungspartei nur 5 827 a8 Stimmen, die Op⸗ 
poſttion dagegen 9 087 758 auf ſich vereinigt hat. Der 
„Dailn Herald“ berechnet, daß, weun für die Mandals⸗ 
zuteilung an die Arbeiterpartei derſelbe Maßſtab verẽ 
wendet würde, wie er den Konſervativen — inſolge des 
Prinzips: „Wer die meiſten Stimmen hat, iſt ge⸗ 
wühlt!“ — diesmal zugute 
parter 261 Mandate erhalten müßter 
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eigene. 

acdonald erſucht   gekommen iſt, die Arbeiter⸗ftell     
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Det Wechruf der Eimi et Weckruf det Einigung. 
Die Rede des Gen. Bril auf bem Elnlaunas⸗Barteitan. 
Mit der Elnigung ſoll eine kruchtbringende Zett lür die 

Tanziger Sozialbemokratte beginnen. Tie „Kahre der Trennung und die oft erbitterten Kämpfe nehöxen der i 
ichichte an. Jetßt beißt es, aeichlollen In Mmarſchicren, den 
Ereianiſten, die kommen. die Eüürn zu bieten, nicht rug⸗ 
wärts au ſchauueu, ſondern nach verwärts und zu marſchlerru 
branf und durch, Ter Druck der NReaktien belelllgte dié 
Hemmylſſ, und Hinderniſſe, die der Wieberverentaungen 

üie ſtanden. Im gemeinſamen Kamyfe gegen die Reakil 
der Ruſ aud den Welegileßlcbaten der beiden Partrien: 

Wenug des Uruderkampfes! Wilr wollen nicht Mhr getfenni 
marſchieren, wir woöllen zulammen küämpfen. Schon lauge 
baben wir Arvetter der verſchiedenen Arbeitervaxtelen be 
dauert, daß die Dangiger Arbelterbeweaung ſich zu ihrem 
elaenen Schaden den Luxus von & Arbeitervarketen feilt 
Holtentlich träat die heullge Einigung mit dazu, bei. daß die 
toun lernſiehenden Arbeiter die Lebre ziehen iihnd zu uns 
ommen. ů — 

Dieſe Stunde ber Einiaetna wird ein Markſtein in. d 
Geſchicht der Tausiger Arbriterhewehnna ſein, Es ſiehen 
uns garoße, ſchwere, aber auch ſchöne Aufgaben benor, Wlir. 
baben ein Feld der Täligkett, wie wir es ſchöner. Allerbin 
auch opferreicher nicht wünichen können, iich bin überzeugt. 
daß, wenn mit der Cpierwilligkeit, mit der Hingabe, milt ber 
Vehetſterung, mit bet bisher in beiden Rartelen acarbettet 
wurde, auch in der geeinten Partei gearbetitek wird, wir 
ſchneller unſeren Weg marſchieren werden. Wir werden 
alles tun, mas unler, Krölte und Fähiakeiten zu tun uns 
rmöglichen. Wir ſind die Kommenden. uns gebört die 

kunft. Untere Arbeit, unlere Anſtrenaungen werden ge⸗ 
iohnt werden durch den Steg. Alio auf an die Arbeſt, uuſer 
iit die tutunft! —5 

Der heutige Staat iſt der Schützer der völkerſeindlichen 
Produktlonsweiſe, dar heißt: Sie wirb beherrſcht vom Recht 
der Ausbeutuna bes Menſchen durch den Meuſchen, der 
Aufrechterhaltung der Lobnſtlaperei. Erſt mit dem Bruch 
der Wacht der bürgerlichen Geſellſchaft kant die Befretunn 
aller Arbeitenden aus den kapikaliſtiſchen Feſſeln rrfolgen. 
In der Wiedervereintenna woſten wir die Kraſt ſtuden 
zur Verwirflichung Unferer Ziele. Wir ſind umſtrandet 
von ben Nöten der Jeit, Dle Not wüchſt täalich. Eine 
Folge des Verſailler riedensdiftates, wird ſie verſchärft, 
durch die ſalſche Volltik des Senatk, der Senat, der alle 
wichtinen Lebensmiltel freigegehen hat, ſteßzt unter dem Ein⸗ 
(luß von Nartelen, denen die Not des Volkes aleichaültla 
il. Wir müiſen uns geloben, mit dem gefamten klallan⸗ 
bewußten Proletariot den rückiſchtstoſen Kampf aeaen die 
Danziger (öewaltvolitiker zu ſührent Peaen Wucher und 
Teuerung, füür den Achtſtundentaa, der jetzt mit allen Mlt⸗ 
teln berämpft wird und für die Sicherung der Demokratie 
und der Errunagenſchaſten der Revolntion. ů 

Als prolelariſche Klaſſe müfſen wir uns geloben, uns ſeſt 
in den politiſchen unn gewerkſchaltlichen Oraaniſattonen zu⸗ 
ſammen zu ſchlieten. Dieſe werden die unlberwindliche 
Macht darſtellen gegen bürgerlich⸗-tanttaliſtiiche Afoſſen⸗ 
volitif und für den ſozialiſtiſchen Freibeiliskampf, Schwie⸗ 
riakeiten dürſen uns nicht entmutlgen. Maa der uder jener, 
der das lel aus den Kugen verloren bat, dämit auch ſeihen 
Mitt verlieren, das in menſchlich nerſtändlich. Aber aus den 
Reihen berer, die ſür eine beſiere, Zukunkt wirken und deren 
Leben noa einen tieſeren Inbalt fiat, ſcheibet er aus. Söhßne 
und Enkel werben einſt dankbar der Kämpfer gedeuken, die 
aAuch in harter, gefahrdrſickender Keit den Kopf bochhlelte) 
Die Stellung, die wir im. Leben eiunehmen. nehmen n⸗ 
aud cigenem Reißt an. Laſſolle hat die Stimmana ber A. 
beiter erkannt, als er den Lelipziner Arbeitern zurtel: 
„Ahnen. meine Hexren, den notleidenden Klaßlen, achört der 
Staat, denn aus Aßnen Leſtaht er.“ — 

Das aufwärtsſtrehende Mroletartat kat andere Sittlich 
keitsideale alsdas Bürgertum, ihm fleht die Getamtheit übe 
dem Kudivibnum. Im gemeinſamen Kmporſteigen aller li 
gen die Fordeungen ſeiner Klaſſenmoral: Sozigles Empf 
den, gegenſeſtige Hilfe, Solibarität. Wir brouchen Menſchen 
mit llarem, ſvigerichtiaen, klaſſenbewuſtem Denken und a⸗ 
ztalem Empfinden, mit feſtem Willen und Jolibariſchem Han⸗ 
deln. Solche Menſchen bergnzubilden muß unſer, Slel ſein. 
Fin Grundpieiler unſerer ſoziallſtiſchen Wektanſchanuns i⸗ 
das Bewußtſein von dem hohen Mert der menſchlichen Ar, 
beit. Aus dieſem Rewußtſein wächſt der Stolz und dl 
Würde des Arbeiterts. Wir milſien die Arbelter zum Klaſſen⸗ 
bewußtſein erziehen. Wenn ich von Klaßenbewußtſein, 
ſpreche, ſo ſehe ſc! den Inhalt nicht im Klaffenbaß oder Neid 
negenüber d kaſten. fonbern im Stolä aufrbi 

e Der Grunöpfeiler der nrolckärtſccen Klaßent 
iſt das Solidaritätsgefühl. Gs ik eine: mä⸗ 
im prolelariſchen Klaffenkampf.. Sorgen wirda 

it dieſen iunerev Kräften erküllt wi 
eh erhält, die zur na 
Das Rroletartat muz zum⸗ 

er des Sozialtsmus werden. 

  

     

    

            

   

    

    

      
     

          

   

    

    

    

      

        

                    

   

      

   

    

   

                  

   

    

    

   

      

   

        

   
    

un Jiele notwendig 
lebendigen Träger und. E 
Wird ed vom Gelſte den e 
reift die Etärte der Urbeiterbemegung⸗ linſer gewal 
Wille konzentriert lich auf die gräßte Tat, weiche die Hi 
ler je zu verzeichnen haben werden, Mit der Aufrichtun 
ſozialiſtiſchen Orduuns die Menſchi 
Engeis ſagt, gewaliigen Sprung aue dem Mrit 
Unterdrückung in das Reich der Freiheit, aus dem! 
Tierheit i des walren Menſchentu 

1 inigung wird die Peofekarlſcht Bemer 
Nene Kuſaaben Und neue Mflichten 

ls kämpfeudr 
Wwalten und 

ſt entgegen⸗ 
dan in der 

    
Bütng mü ů 
werden uns allen damit geſtellt. Wirken wir 
Sogialiſten guſ aflen Gebieten, gegen all. 
Mächte, die ſich dem Auſſties, der Arbei 

Vergeſſen wir vor allen Dingen u 

  



    

Duallik: ber einaeſnen, um in höyer die geikiar Stehtrall lowaft) 
Der Maſſe, Seieen wir alle Keufie, Pie mir⸗ SAe Lslals 

MTſenn unſferer liecrscunung, ub wir oben-a N ů 

  

ſehter Hut, Donj ů beren, Vel. H Sflmmen, Wilte Deuutſche Volrapat 
* MMietelt Lmuerbet . Pober die feinen 6 250 Stimmen; Liſte Kommuniſten (Plas⸗ lommonbeit und Mäifinnestfinigkelt,emvorhriat   

      
batem Poten eben vder im Eriuftenwäknket üab 10 x 
Aubetannt wirken. Wirkung ſrt unierr 8 Uün, ſit, 

5je iu der irbe m Si t das Beſie . in Ler Keinen 
pliſchiuns and . Ertenntnis und Pen Wüilcn. Eie ů 
EEttt- Aü berrlt Nie, die nach uns fommen, Tas 

   

      

Htus „ Weten v. t. vaß bee Aandtnbalt pes ů 0 „ů euliſchnattonale NolksSpartel 
Iüähall, Arbetten Mes baiüt. Eer „ m nen Gis. 

Krgfker wirb., En mint Kemüint em Münbement aer un üez el Ele éů 
33 W Trünuns Au Maneh, die unter gieil, in, Wir 
Wilüen'Le, Mcüepirilig arfnben, Beil, MinKüstt iu Kein Nl Die Zulammenletzung bes Reichstagrs⸗ 
ble Sirlltouch och Jo ichwr, in ſreben Aum Alchi. Iufolge der Lacl Len in & 

der Miet tagsmit leker von bisher 400 anf 40 zu⸗ 
rück. Dleſe vertellen 99 5 die —— Kraltloren 

Tit Butnuli der Welt heiht Goztatisuns. 
—— 
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Aritheuufonferent dutch den Ruttdesprätecte &i üſche vanürsparfel 2, zu keiner M.rtei gehörig ? (Lede⸗ 

Et. Iu ſeiner Begrußungerede wienl er]bour und Wegmaun), gufanimen 169. 

  

Echweis eröiintt wer 
nul die Lüschtigteit uud die Traßtwolle der gegenmür⸗ 

ilhen Konſerenz bin und nab dem Wunicht Ausbrun. — ö öů 

Väſti, un bemnschſt WMelhnochlen geleiert merdr, auf Wle Tenernafhaur mügn, in Dreaden. Im vauſe des 
der gaunzen Welt Fnſolne Ler Kemübungen der Delen gelrtinen Wachmittaal und in den Abendllunden iſt es baupt⸗ 

    

    

   
Crhbrn“, uch bein Anndröpräsitenten und er⸗ ü 
Lerd Curapn das mort änd ſagte, er boſſe, da5z E 

        

   

Sithérn, 

der vur mehr als rier Kahren au“ der Baſik von Ver⸗ 
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Werteh munpäkricar bei. Tadurch, daß de dieie nn⸗ 

Eriltenz und Unabhesainkeit erobert, Rechte die edesn 
bebeu 

    

   

mabren und zu ſeitigen. Knter Maſcha ſchloß mii ffet 
Enl Täuk der kürkiichen Wattbualverlammlungſ an dir ů 
Schmetz Ur tbrr (Saſttreundichaſi 
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Hieranſ Ickioß Wandepmiadrmn, Vaptt, ASl, die tich in andertholbiähriaer Nahrt gut bewährt haben. 
WHüMasEen TPiendoiaß vormittog iun Güetften dienn Meuerdinge bat die Reederel den genqunten Werken 

ieeeHſnͤänäuuu· den Auttrag erleilt, auch den von dor Reederei, ange⸗ 
ortzuſeben. „ kaukten britten dentichen Küſtenvanzer Frilthiel, 

u in ein Motorichift umszubauen. Der bekanntlich auf 

Aweritauilche Orteplonſyräche. der Tanziger Wertt erjelate Uümbau der früheren 

  

„Dimes“ meldet aus Walhington, daß ei 
letinuß den serißen Hanſes zulolge die ame 
Kertreter aut der Laufanner Konlerenz cintreten mer⸗ 

ei für die Kufrecbterbaltung der Kapiinlatton, den 
Eult phiinnthrnit 
richtmeh. 

r Kreiheil kommerszſeller Unternehmr 
fend dit Freihelt der Meerengen lomie für Entichätt eruagelt in 

un der von Amerlkanern in der Xürkei tufolge un⸗ 
icher Kandlunpep erlitteuen Nerluhtr. 
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Das Erhgehnin der Wahlen in Oberäichteßten zum 
Meichstag fil lulgendes: Algegebene gültige Stimmen 

   

   
ihte Spaialdemukraien 

Amen Lſß, „ die Zani der 
immen; Lilte Deutſchnal Die n 

à Stim⸗ Arthmk 
„5% 18„ I Kablung d⸗ 

Sttten: Vinke 
kongdtil 1 Stp., 7a 766 St 
unle Roiksnartei t(Miarrer Wäolt)e1 Sis, Ba⸗ 
men: Linte Polen (Plarrer Malda] kei 

Der Büttnerbauer 
ů Memun van Milheesm non Polen 

15• Ld-ück verbültn.! 
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oan ctwas vrin⸗ 
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       V Sih, 20. Sikem 

i ten Lunbtahswablen erblelten noch den bisher 
ünſterbiig Feth, as dir wir Klauben. Ner Sostal iamus giht — iE ů 1 Heutrum 4 81P50 die 

abe 1, * 
len le 

die Eröffnung der Lauſanner (. Keuiicgelienale Welaperie. E., Keutige Volte. 
F i ütei 65, Deutſchbemokratiſche Rartet 30, eriiche 
riedenskonferenz. .— Malkapartel 20, ölkiſchr cr 15, W Peuiſche Bauern⸗ 

tern nochneitun wurde in Lantanne die Crlent- hund 4, Deuiſchvölkiſche Grugne v, Teulſch Hannover⸗ 

rt ů Mhr en le= aae:: Nriede (fachlich in den Etrolen der inneren Staht zu aröhteren Zu⸗ 

W n, Moe p. eierüntentr ů ů rürpttunnen gelommen, die ledoch dürch, Chrraiſches 

Viügreiten der rerüärtten Polleimgunſchaſt. Heui erben 

dien die lebte aller Frledenskenletenzen ſein mbac. benmten, Planbeüuspen ünd Plaber Aicht mieber vorgckom- 
Er furrche grulß im Nomen allrr Delegatinen, cafmen, vo nabm bie Votisel. LWie die Lage beberricht, wieder⸗ 
leben Kafl ober der engtichtu, wenn N0 Wried⸗ Im um eima hrößbere AWahl von Gerheſtungen vor. 

Aur ürmphungen au droß teien, um den, Kricden im Rerurteille Lommhuihenkübrer. Tos Sihwurgericht in 

riem berbetzuühren und den Frieden der Welt zu Ataunſchels perurtellte die belden Wittelbentichen Lommn⸗ 

Ais drttier Medner (prach ber mertreter der Türker unb- Piebftsbts iu bre? berg. Bis Jahren Geiävanse Vribe 
U ür„ — . 5 unb N . 2½ Qabre B 

Jamet Kalcha. Er kührte aus, dak der Waſtenſtillllenk, ünd im vorlern braunsoweie, Zahomraerichn Serelts un 
aungen uiw. nom unkcbweiger Schwuraer er m 

zrauen antl bie Wlfanſchen (rundiäte abgeſchlotten Webriadrigen Zuchthanstrafen vernrieilt worden. 

murde. nicht den Zeindielinkctien ein Ende gemacht Pestgclabr in Samhbyraer Haſeu. An Bord des von 

habe, und uhr lort? Da der Türkel keine anbere Hoij. anenos Kirces in Hambura eingetzoftenen ſpauiſchen Tamr⸗ 
Nnung Und in onderer Hen Plleh, verteibiats ſie ſelbhiers ⸗Kreia Wendi“ vürde das Porhandenlein vetverbüch⸗ 
ihre Eriſten und ficherte ſſch ihre Unabhängialen tieer Matten Leßgchellt, Das Eall nird elner Vergalnna 

durch ihrt eigenrn muraliſchen und wateriellen Hilis- unterzoarn. Menlcen ünd blher. nicht erkrankt, ſo dan kein 

miltel. Vir ertrug daher zahllelc Lallen und brachte ttzeund zur Kennruhigung vortleat. 

Vyler, denen alle freſen Küiter (üöre Sumrah Ärobrabftimmnnaen über ein AIkréolverbot wurden in 
Aerdbr. Alc Türfen trugen au dieiem Oenasrüc vornenommen. Am eS. Hull batten ſich B0.78 

Wgskriche Arozent her Kinwobner des erzen Voli⸗-eikesirks für ein 

meilichlich L die Eü Altohelperbot erklärt. Am 4. Mopember faud elne Leur 
meilſchiſchen Opler gebracht hat, bat die Türket ihren Vrobeabhinnmung kaft, on der ſich die üder 20 Jahre alten 

Vlas in der Julſurwelt mit aucu dagchten auf ipre Eipweßner bes Siaßttells Keugab! apg ⸗ 
l hntverhbat, B.s cgeni danrgen, 2,5 

iae Bolt bekut, vor allem die Kechte am Wenmieh chten CdeAübme: ‚enm dagenen 
Arbuit und Tätinfeil. Das köchſte Ziel der grußen Lgeiterer Umban von Krſegds zu Handelsſchifken, 

Vanienatverammiung der Tiuks, tat diele ilund (Aut den Teuticen werken, R⸗G. in RiſtrünaenzWil⸗ 
(Gaven ünd anus den krüberen deutſchen LKüſten⸗ 

ern „Sdin“ und „Kegir“ für die Meederei 
ein' in Kamburß Moterſichiffe erſtaonden, 

er Mit-Kremer „Gefion“ und „Miktorig Luiſe“ foll ſich, wie 
aniſchen Smitneteilt murde, dagegen nicht bewährt haben. 

Unterichleiſe eines Arpavttcen, whenerele. DTer tſeneral 
11215— Marginceaun. bié vor kurzem Rommandeur des sweifen 

rriichexiicher und religlüler Armeckorvs, nat ſich Leruntreunngen ju Wöhe non 1u Mil⸗ 
ſene Lultcherungen bezüglic tirnen Lei zuichuͤlden kammen lagen. Man 

en betre! eine Keibe belannter Verihnlichkeiten in die Ante! feubeit 

zlererichlekungen in Oſflgaltzien. 

  

e Kcrurteilteund lolert erichohen worbeu. »8 Rrimane: 

Dle oberſchleſtichen Wahlen. de ukraniſchen Gumnaftums in Mrlemoli fünd während des 
Unierriches von den volniſchen Behörden wen 
antipolniſchet Umtriede verhaktet worden. — 

V G „ 5 — der Arugenvernehmunaen im Lemberger Wedak⸗Urozeß 
Llite Zentrum ‚larrer Suitztun 3 Sitze. ßaßen dir AlsSdovert dearnnen. 

natlo/„tichen Moßatantr „Aäweitiia“ tellen mit. baß ßie nach 

        

  

   

  

'eit des 

  

‚ : Der AItr erßdt moll „ir Sau ſein. Er 
einen Hehrlins mit, bamit ey ben Ken kinbe Moter 

ives Halhmüächliaen Rürſchchens garlanste Wuttan 
àdLer M 

—Mann war wirklich Utperwandier,. 

     

   

  

partel (Aümiral Scheer) 

Sſh, ü 524 Stüiurtzen; Liſte Deutſch⸗ 

  

einen & Piimmen; Liſte 
Ii vteingg 11912 Stimmen; 

2 Ktſche partei ſeßen uug 
u noch * eztrke 

leſien gebt die Zabl 

ldemokratte 173, Zentrin 

  

     
nubt. daß noch 

Zuri Schüller des 
lind wegen Ermor⸗ 

nörechtlich zum 

  

Kinms in Gaortkym 
drönten Nearciawfkni 

  

ansarblicher 
Abhſchluß 

    

KRemmnnihten in Kowielrußland. Die 

äuberung durchgekübrir allruſliſche 
ſchen 

   
der rußtichen Kommuni    

    

  

En das Landtind 
'er elten vermei⸗ 

à Karl Leberecht 
vom Dorfe mit 

cinem armiüen Ne 
tädters gene 
ünhaber ber M 
zie leinen Ve 

  

     
der 

   

  

areu, ſchlun undie Kunden a b 
Wohnung des zuem Retter vor. i: 

   nis mit     
   
   

drar MItc. —*“ bar 
em Haar ttnerhauer 

unt denn 
ituhti⸗ 
  

Au frinem 
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rr. AMölnruche 
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K etwo 400 000 Mtiglteber ergeben babe, on uet. 
Haltjber feten 492 in der Partei ue Dütch⸗ 

ſchnlitlich ſeten io, Prozent der Mitalteder ürbeiter. 
2% Prozeut Banern, 21½ Krozent Beamtr und 583 5— 
entttelen ant anbere Arsatt ertiarter Ungelichts des Rack, 

ů Kanlet der Miigliedersahl erftären dir „Ioweſtiſa“, die 
ei legt nicht auf die gaßl, konbern auf dte V 

rer Mitalieber Larrt. — And dleſe winzige Vartelmttgfles. 
ſchaft wast eö, ein Mintonenvolt zu tetrorllerenn!“ 

Gor einem bahnerſtreir in Berlin, Wie die Direklion 
ter Berliner Vochbahngelellſchaft mittellt, leünte Ple Bosd. 
vörſatemiung ded Nerfonels die Rereinbarungen ber We. 
werkchaften uns des Arbetterrats mit dem anttündigen 
Arbeitneberverband über die Lobnerböhung üuür Rovember 
ab und verlangte einen Schiebäfpruch, der die getroſſenen 
Merrinbarungen betätiate. Die vorgeſtern ertolate Mratß⸗ 
ſrimmung den Vochbahnverſonals ergab aber eine Mehrheit 
klür die Ablennung des Schiebsfprusds, ſo daß mit einem 

   

Sfreik in dieſer Moche mrechnen iſt. 

Aus aller Welt. 
Eine verbängnisvolle Reiſe hat der enalliſche Dampler 

michigan“ von Amerika nach Hambura aebabt, Er iß am 
lül, Septemper mit Stückautern nach Hambura abgefabren. 
Kach zibeitägtaer Reiſe gertet er in dichtem Nevel mit bem 
jabauſichen NTamoſer „Kafun Maru“ in Rolltſton, wobel er 
urrichiebene Schüden am Stenerbordvorderichift sriitt. Der 
enoliſche Pampfer bat nach der Rolliſtn die Relſe fort⸗ 
geiettt. Im Katen von Morfolf gertek der Dampſfer auf 
Grnnd ſeh. keunte tebuh hurch Schlerper wieber obaebracht 
werden. Um 12. Ptktober at der Tampier mit ſchwerem 
Wetier kümpien müſlen. Durch übekäekommene Eiren ſind 
vetichledene Teckögcgentänte gertrümmert und Decktzauf⸗ 
bauten cingeſchlaaen warden. Jetzt ilt er endlich im Fam⸗ 
butraer Haten angekomme. 

ein mitben Mrieil, Daa Rolksacricht in Landshut ver⸗ 
Mtirilte den Hauptaeſchältslüpbrer SkeferunntürrE 
Sienhert, wengen Ankreigung zum Ltleferungsſtre uche 
brei Monaten Metännni«s TDer mitangeklaate katbollſche 
MWarrer Dr. Schwab mutce freinelprochen. 

Prämle für Mettuna in Ecenot. MPer Hamburger 
Amerlfabampler „Fürft Wilom“, der im vorkgen Mat einem 
hkrillichen Nompler mit Ruberſchäben bei ſchwerem Wetter 
im Atlantiſchen Ozean Hile leiſtete, bat eine Brämie von 
1% Pfund Sterting trund i Millionen Mark) zugelyro⸗ 
then erbalten, Das iſt das erſtemal ſeit dem Kriege, dah ein 
deutichen Schilt von einem engliſchen Werichtshof eine Rei⸗ 
tunasprämte erhalten hat. 

Eine neue techniſchc Glanzleillung. Die Maſchinenkabrik 
Wanbenberaerlehl in Darmſtadt bat eine einzila daſtehende 
Erlinduns fertiageſtellt. Es handelt ſich um eine Zwelfarben⸗ 
Mriefmarten-Motatlons-Druckmalchtne, welche für die 
Meichsdruckerel beſtellt iſt. Die Maſchine ſtellt in eiuem Ar⸗ 
betisgana alle Funktlonen ſelbſtändig ber, und kann in 
einem Täaße im Awetfarbendruck ſechs Millionen Brlefmar⸗ 
1—1 auf aummiertem Vavier in Rollen oder Bogen fertig⸗ 
ſellen. 

Großer Bankkrach in Meriko. Wie franzöſiſche Bant 
in Meriko⸗CEitn hat unter ſenſatlonellen Begleittumhänden 
ihre Kablungen eittacftellt. Als ſie ihre Schalter früh nichi 
üfnete, veriammelie ſich eine rieſenkalte Meuge von Glän⸗ 
higern und Depotinvabern vor dem Anſtitut und verlanate 
eine öffentliche Erkläyuna, Dieſe wurde ſedoch vorläufig 
nicht obararben. Es in dies bereité die dritte gryoße Zab⸗ 
lungseknſtellung in der lekten Heit in Meriko, Die Bant 
hatte Tepots im Werir von etwa 14 Milltonen Pefetas. 

Wür in Miflionen Kofain anfackunden. IUn einem Lager⸗ 
ichnopen den Hamburger Hatens wurde für 40 Miillionen 
Ankain aulgeiunden daßz ins Anßland geſchoben werden 
kullte. Es ſind bereſté mehrere Verhaftungen vorgenommen 
worden. 

Einſtelluna der Berichterftattuna im Kranz⸗Mrozeß. Zu 
Beginn der Verbäandlung gegen den Angenieur Emald 
Kranz aab der Vrſitzeute die Erklärung ab, daß das Ge⸗ 
richt negen die mritere Zulaiſung der Preſſe LAledenken habe. 
Wiahgebend kür dieſe Aukfaſſung ſcheint die Rückſicht auf die 
weiblichen Belaſtungszeuglunen zu ſein. Der 
Angellaate Franz bat, wentgſtens bei der Erörterung des 
Aktendielttebls die Preſſeberlterſtattung zu ermöalichen. 

Der Fahraaſt in der Spree. Kurz vor Mitternacht 
ſnrang am Kreitan ein Javaner autz einer über den Land⸗ 
mehrkanal in Verltetsſahrenden Droſchke in den Kanal. Der 
Kuticher kprang dein Fahrgaſt mit den Worten: „Der rückt 
mir nicht aus!“ ins Waſſer nach., braächte ihn bewußtlos aus 
Laud und fußhr ihn nach der Rettungawache, Erſt. als der 
Japaner ſuwelt mieder hergeſtellt mar. dal er den Fahr⸗ 
breis und freiwihin eine hohe Eniſchädigung für ſeine 
Hebensrettung zablen konnte, ſuhr der Kutſcher mieder ſort, 
908 bandelt ſich um einen in Berlin ſtudterenden fapaniſchen 

      

   

  

   

    

   

Durch dlele Anzcichen ermutiat, rückte Guſtan milt feinem 
Antinnen beraust der Onkel ſolle die eingeklagten ſiebzehn⸗ 
kundert Mork an Kaſchelernß außzzahlen' und dafür deſſen 
HSupultzel übernebmen. 

Karl Leberecht runzelte die Stirn, zug die Auaenbranen 
in die Hötte und blickte ſtarr var ſich bin, die Backen auf⸗ 
klafend — genau wie esz der Büttnerbauer machte, wenn 
ibt eimwas ſiberraſchend kam — dann rückte er auf teinem 
Sitze zurech'. meinte, dle Sache ſei bös; lleß ſich Guſtüävs 
Miau aber doch noch einmal auselnanderſetzen. 

Guftan lvrach mit Lehhaftiakeit und Würme. Er redeie 
Klles, taük er auf dem Herszen hatte, herunter. Dem Lukel 
arrtenüber wurde es ihm leicht, da ſtäckte ihm nicht das Wort 
auf der Zunge wie neulich von den Kaſebels. Er beitürmte 
den alten Mann. erx ſtellte ihm die Sache im günſtigſten 
Lichte dar und munderte ſich beim Sprechen ſelbſt über die 
eindrinalichen Worte. die er ſank. ů 

Der Alie kratzte ſich hnier dem Obre, ſprach von den 
ichlechten Ztiten und meinie, er habe alles Geld im Geſchäfte 
Hesken; aber er lehnte nicht völlig ab. Seine Einwendun⸗ 
gen wurden lmmer ſchmächer. Halb und balb ichlen er der 
Same gewannen. Eustav frohleckte in ſeinem Junern: nun 
glanbte, er gewonnenen Sulel zu hahen. Er beſchloß, bie 
lanntt ber Lane ansennutzen und bat den Onkel, auch die 
„ninlen und Kviten mit au belegen. 

Der Alte ſaate ni⸗zt ia und nicht nein. Die Sache ichlen 
ihm Unruhe zu bertiten. Er liel im Zimmer umher, kraute 
uch den Konf. rieb die aroßen Bauernſäuſle gegeneinander. 
iel beim Syrechen unmwilltärlich in den Dlalekt ſeiner 

5 Ee Memeis, daß er, üaeen er, 
gieht das né? Abr denkt 

in ber Skadt, wir lätten's Geld 
acht gieht, mit uns itteht's erſcht 

Wenn de Wauern. und ſe 
Einkaufen, das merken mir 
ger keens da. Unb nu gar 

bte. and ich mollte Traugoſten⸗ 
ASeel. Unfs 

5 Sotzu kann ſich ſehen laffen- 
(Sortjetzung Jolgt.) 

  

   

  

         

  

   

      

   
    

  

    

  

    
  

   
  

a, die Firma Böt 
   

  

 



  

           Danziger chrichte ‚ ů „ G ghene ————— Müuennrichten. r. We Beätante: iüüüüETETEEND Der Winter iſt da! ů „ Prranßs Lm in kert Shhuger, Vaume, Pöcher und Boune fh é Deyng auf de Wästen füeien u ä 

e, er und gäune ſind mſt. „ E ü üPden „ den, von einer 10 kersigen Breunkunden, won einer 
dem, Beiß kedegl, Die Echöphell der erend mntertege⸗ 9 ů 08 eruſ den Handels. ei 

71f 
5 kerzigen in 110 Stunden;⸗ 

wird viellelcht manchen Naturfreund binauslocken vor die 3 v üben melltern FFranz * —— ·* 
ſüeher, gdes umm ſich an dem neuen, Anblick In erfreuen 5— 5e, Tanz 50 inbenſtraße 5, Lanu⸗ Ein M towell er Uber' warme Vekleidung 5d. berfene , Dansig,Janggarten 7), und Emil Kno⸗ 

5 
ganze Stiefel verfügt. Terſeniee Virme Seueltobe, ber toéwaäfi, Danzt Sanpweg 85, den ewerbsmäßzigen Die ihung ind die l. S. —— Lämelad⸗“ iüi. die Sirahen auf und ab zu laufen, Wird den ute ü ů Dekannt⸗ Am Sonntag vormittag hagke der leßtr. Wartrttag 

en 

  

     

    

  

   

  

   

  

      

       

  

      

es Mleihandels auf G. 2 Gnelan nerwüuthen. Wir und kegor dauon Aber machung zur Keriihaltung unz upeil er Perſenen n.&. Kauſiä. Vochbem eine Wererainerfommiu uon 
Dodedrnarehtz Keſt der Käsulchen Berdlkerung dem' nan kin ders Urrorbnung lber Vondert erichte unßceel die Nürneerger Keſchtüße angenommen halie 
iatenan gttſchwerter, mit grötzer Beſorguts entgegen⸗ gece Kchtechhenbet und Mreictreibereh unterſagt. und ch gietcgſene alle Eriagtuppen. unb. ireaverfamm⸗ 
lleht. Oſt boch faft niemond in der Laue, ſein Schuhwerk den Dleſe nahme des Senats iſt zut begriißen, lungen einttimmig dieſem Standpunkt angrichlohen len, 
Erforberntſſen des naſſen Weiters ARbnffen. 

verſtef der Parteikag einmatig und geichlofen. Eert 

mebr als die Hölfte eines Wochenteanes füt bos Weioblen. kommt aßer reichlich trät. Schon vor Monaten hat die Teßgatte entſpann ſich nur beim 3. Mus 4. anti,ber Kagel- 
der, Schupe und elnen Manatslehn für bie Rolkstkkumme“, auf das gemeingelährliche Treiben orbnung. Einem Teil der Geuolſen neuer Stleſel ausgeben? vnatslahn kür die Auichafiuna Dieſer Herrſchaften hingewieſen. 5 t, wo öleſe iour⸗ Volkstag noch nicht melt Sau Spen 

Und mas wirb die Folge der emig naſſen Aüße ſeine bigen Jeitgenoſſen Millionen auf Roſten der hungern wurde aeühſch, die Franen Küster verireten zu ſehen. 
Eintz verlchärſie, Gripve-Enideute, dte inlolne der Unter⸗de üm auſgehäuſt habe 

      

   
    

  

    

            

   
u, werden ſite ſich bei Stehe des vom Lanstsvoxſtand vorceichlagenen Pen, Fiicher 

ernäßrung moch ſchärtere Formen aunimmi. als bisher. Der 3 Werbot au he arbettenoe Teil der Berhikerung ſteßt die in i Aichuldäweitz 8 x ů etnigten Baxtei gewähtt. b prangende Motur nicht mit kreudigen Angen an, Ner barm⸗ vüb Weiünenfe nere,dtge,vis nahmedes Senals Hen. Filcher eröffnete den Varieltas, 
leſe Schänbeitsfinn iſt iüm in der fuürchtboren“ tees, frogen Die Skeinfieſcher, elechieverhalingſfe bei! Jumicht gaß Gen. Mau den Geichhſtsberichl her Päbtei, 
aen Heit verloren Lehnnoen. v T beu! Spelher E tragen. Laeaunßelſcher die den Großichlächtern auf tlemeng 0· iührte aus: Die Tatigtelt ders artelleitung 
Hür ein ſtändlae? Sinnen und Rachdenken barüber, wie er Gnade und Ungnade ausgeltefert waren, werden er⸗ war im Jabre 1022 ſehr rege. Es haben ei V Sſſen 
am beſten aus all' dem Elend berauskommt. leichtert aufatmen. Kesßhalb man den Grotilleiſcher uicher Berſammkunaen, tomir Bezirkz., ud Paßtslieber recgi, ven bem erk⸗i Aushenehmmer he if uns Fe,ſerit, Laiein Sen,, nte, Tbo 

aktionüre Un E bet n 2 

Die Danzig⸗polniſchen Zolldifferenzen. na ihh eroot außgenommen bat, iſt uns felen abvewehrt. Jeber Brüberkamof wuede ver 

  

* 
Seft und ähnlichen Sachen über das Verbot zu tröſten wurde die Geuoſfin Käte Leu in den Landesvortand der ver⸗ 

  

    

     

  

    

  

      

      

   

   

    

   

      

       

Im KAußtrage des Senals war Senator Jewelowstl in uner lärlich. —— Irülvtenverſammhiuß wurde pon hen Konmuniſten geltört. 
nchiluch auch imder Prehe erg erben um U Wehfebnin Neue Löhne im Haugewerbe. auie hat bas. Verft ien E atleber, Mürt *—— ̃ 
m Preſſe erürterten Frage er Feſtfetzung Tle im Nangem⸗ rbe begonnene⸗ N U0 * enten hat ba ertrauen der ütta x geſtärtt. ie Mli⸗ 
von Ein, und Ausſfuhrkontſngenkan durch Tanzig und des E „n, Mangeme Iin,Verhandlungen, waren.40 ießerzahl iſt im ſetten Jobr geſtlegen. Ou den lekten 
Uebernahme der ſogenannten polniſchen Anlikitifttt mir crgebnistos verfaufen, weül Wi üntervehime; ſeße Lobner, Kiden find elne Reibe e, Genoffen Wusg. 

D ů höhung ablehnten. Beſde arteien beichloffen jedoch, das 
e 

Dendein ben Stellen iu Warſchau unmitteibar zu ver: Tariſamt anzarnſen und möbiten., zu deſten Rorſibenden Laffenverhaltniße'hnben ich gapeſter. In1. 6 en. Ple atſtilich Hez. Froac der Stalttt wtes Senalor Hewe⸗ ben Länögesichtsbtretier Tr.⸗Pölbrech, Was Tartſamt trugen die Einnahmen äber 51 000 Mart. 
I nabnt aim 15,. November kelne Berhanbiungen auf und be⸗“ * „Welt 0 ů 

ſcleenen Werelnöarmz ebeß Seun Lercltgemn G. enbete kle acm gellrigen Taag dadurch, 85 ein Schiabsiyruch 50 Tier Koffeggeſgate Wrrhen Hin änvti Ganlar ige⸗ nae eiß endrrechondes Geſac uuterbreitet babe, und daß er geſälh wurbe, ber die Lüßne giler Ornvpen won eeui, reum gefnhrt. Er brantrage baber ſür November und Le. 
Mrchten W 8 Hißit angecrs U ö Melr err⸗ pei Dahrcn unt 0 Ant.P.e der Ahtes 18 Baßren un 40 Proßen, Bewef, behſt Neaen N üſtegtn erheieen Ere aüiu. iſt 2 
vereinbarten atiſtik augeordnet und beſtimmi babe, da L U„ * Nach geweſen, die Zeitung aufrechtzuerhalten. e alte famut⸗ 
bir Durchführung ſväteſtend am 25. Nopember beendet ſein beinn ue, Dievember aß erndht. Nach dleſem Schiedälpruch geimcinichaft muß aufrechterhalten bleiben, wenn heute nach⸗ 

         

      

   
   

  

   

      

   
    

  

   

  

   

    

        
      

    

    

     

    

      

mit betragen die Stundenlönne: ů ů ö mugh, der, Frage der Ein⸗ und Ausfuhrkonkluckente wurden rg,Wer,Mmerer, Sementtocharbeu, Kii. Wſng rſer Ve⸗ bi wirb her Kinſren im November und 
ruündſäglich die elnſyriiche Tanzigs entprechendter mutſe, ſccler ſür Keion aß, Mart. deßember Miarl, Betlreg zu erbeben, angenommee, Wn⸗ Hellten Lite aufrechterhußfent Sengvor Aewehewokteriägt: angiſfenentarbeltgg Iu, Mart, Dann bertchtete Gen, Giicher über ole Kigigungöverbond⸗ 

lh im Ramen des Senats bereit, Uber dlejentgen Wer ihtt⸗ Tur Tiehban,, Orbarbeheer Platarbene. hupfenm Men Weſnoden It. 116 ͤ5 D ũungen der Liſte, die lich durch die inzwiſ⸗ verändexte nöltcß, f 17 Bahren 1 beahmminngen gelprochen Wer letkt die eiterſchalt ſpal⸗ 
Luge erwieten ihapen ſochen. 0 verhanbelnden Iura at Ahr iltent che Lafbeiter von 15—7 Nahren let, tit realtlonär. Die Spaltung 1oi? war eine ülor iche 
57, polniſche Miniſterrat ſich entſchtoſſen, einige befondere or ſugenbliche Arbeiter unter 15 Jabren 8i Netwendigkeit durch die Kriegsereinniſſe. Die heutige Si⸗ 
Kertreter nach Dauzig zu entſenden, um die vorgeſchlagenen imation iſt gand anders, Mach der Revolnktion hatten dle 

  

Berhandlungen aufzunehmen. Geſtern traf der Miniſteripl⸗ Lohnzulage auf ber Danziger Werlt⸗ Varteien und. Gewerkſchaften großen Inlauf. Letber fehlte 
diraktor nom polniſchen Handelsminiſterium mi leit ů‚ ů die nötige pollttſche Schulung, Die Spaltung in Calle 1920 
in Tangia ein. Wie Verbantinngen alen gellern vormiftng Der Deutichs Metauarbetterverband ketlt uns wiit: Iu,⸗ und bie weiter ſolgenden der gummuniſten haben die Arbel⸗ 

— folge der außerordentlichen Teuerung baben die Vertrauens⸗ ů brä ＋ ů‚ 
1U m ſtattg. ud üU V. ter immer mebr zurückgedrängt. Der, Kampfgeiſt wurde werhen. Mochdem Gtsherihen Verlaf'der Gerhonblumen Senernerpcüueeerkrage beichigten Gewertichaſten, eiu geſchwächt In vielen⸗Mufruten Her S.V., II. S. K. und in mit Beſtimmtbelt anzunehmen, daß eine Verſtändigüng Tenerunaszaloge, außerhalb der tarlttichen Grunbtöhne würde immer wieder zur Einigkelt gufgefordert. Wi. 

ů ů getordert. Das Verhandlungserneßnis f0 folgeubes: nh dem Willen der L, V. beſtellt iſ, paben wir zur Grnüge 
in der Frage der Kontlugent, erreicht werden wird. Ve Teterhrcösnlene und De Zontalse Gulsgt erſtehye! er. 0 ſ, ren, b. Kerre iüt ü — 8 ia eine Einigung. Impulſiv un obhne große Vorbereitun⸗ 

Bollfreibeit flür Liebesgabenſendungen. ab fl. II. ad 18. ll. ben abgeichloſßen ging ſie wirder ausinander. Alte Wunden 
Die polniſchen Behörden baben, vor etnem halben Hahr Derheirgtete Arbeiter 20,, Mark, 30,— Mar!. loll man nicht wieder aufreißen. —— — 

beſchlaſſen, Liebesgabenvakete zollfrei zu laßfen. Eigen⸗ Tedige Arbeiter 16½— Mark, A— Mark. Nach der Einſgung in Deutſchland baben eins Reibe 
nütinerweſſe hat man dieſen Veſchluß jeduch nicht bekannt. Zugendliche Arbeiter 5,— Mark, 7.80 Mark— Sitzungen ſtatigefunden, in denen rine vollſtändige Ginignna⸗ ů 
bemacht, ſi daß wenig Gebrauch davon gemächt werden Vehrlinge 3,—— Mark, 1%0 Mart. erzieit wurte. Mne grundſätzlichen Fragen wurden be⸗ 
lonnte. Fetzt bat das polniſche Tinanzminiſterium nun Die Sozlale Zulaae wirh bom 11. fJ. auf ih Murk ſprochen. Wir kaben uns auf den Ramen Mereinigte Sozjal⸗ 
endlich hetunnthgegeben, daß Liebesgabenvalete für Danziger jür die Frau und für ſedes Kind erhöhl (biäher ? Markf. demofratiſche i, AKreinigt. Es bicten gas über Lergan 

entsbürger sollfret eingeführt werden können. Soiche [Ter Spihrnverdleuß ſtellt ſich nunmehr mit allen Zulagen genes au äprechen. 2 Külbre,Nachtrleg haben uns geſcial, Sendungen diürſen ſedoch nur gebrauchte Kleider. Wäſche ſür den gelernten verheirateten Arbeiter pry Siunde auk daß wir uns einigen m ſle Wie verichtedenen Auſchaunn⸗ 
und Ichuhwerk, ſowie Genenſtände des täalichen Bedarkes 9 bis 200 Marf. nen müſlen in der nereinigten Vartei brüderlich n Kec en enühalten, die angeſichls ihres Charalkers als kleine We⸗ Perner wurde vereinbart, die Locnverhandlutzgen ſtatt werden. Die Geichickic hat immer mieder denen Rechten ule und hinſichtlich ihrer angemeſfenen Wenge leinenwie tariflich vorgeſehen, am j. 12 bereiks am 22 Noy, aut, geben, die den Sozialisamms grundiättlich innegehalten haben. 

eiſel über ihre Beſtimmung aufkommen laſien. Mit zunehmen und aum Teff auf den Rovember zurückzubatſeren.] In der neuen Partei bot ſeder. denoſſe mitzuarbelteh, 
MRückſicht auf das koᷣmmende Wejhnachtsfein nurd dieſe Nach⸗ 

Manche (oenoſlen ſtehen der Eini ung noch ftentiich gegen 

    
    

  

   

  

        

   

            

   

      

    
   

  

   

   

  

  

    

richt für m. Leſ Be ů in. Danzig— über. Das perſtönliche Moment hat immer auszuſchalten 

richt für manchen Leſer von Be lAuna ſein — Unfall des Deguges Donzia Verlin, zäür knd Leute gum ledten Roie gle u. LSamener Herauſſetung der Pfändnunasſchutzgrenze. Dncic ec, Kereſn Hönigrberg, abfoßrende P.Iug, der uber haben nichts meiter zu tun. als die Leichlſiße der Berhand⸗ Danzig noch Berlin fährt und Dongta um 11,i1 vormittagsf, iiſid nerkennen und heute nachmittag auf⸗ 
Sen dem 8. WMärz iſt die Pländungäſchnsarenze für Ge⸗ verläßftt, hatte am Sonntag miftaa einen Uufall, Als der zens Gintanngsperleilag umntinemen, Nerchuiet Anacht ů 

zriter und Löhne nicht geündert worde⸗ obmohl die Meld⸗ Zua die Statien Nahmal⸗Sagorlch laäifterte. enl⸗ ſtark, hat noch er ſeine Mahrheit bewieſen, 
Sitmertung in der Zmwiicheuselt ra 2 tiſhrttie gemacht alciſten plötzlich dir vpler lexten Magen. In der Tiakujftion gab G5 tan noch einige Erga 
bat. Die biäherige Piändungsichutzgreuze erfülkte ſchon Nach einer amtlichen Meldung ſind 25. Fabraäſte, darnuter- gen. Das onsprygramm ugesprogrammund vea 

micht mehr ihren Zweck. Die, Leidtrageuden bel dieſem ß Reichsdeuliche verlest warden Kevor es gekang, den Zug die Tagesfragen. Dadurch, daß beide Parteita 
id maren die Arbeiter und Augckellten. ZJetßt hal ſich zum Halten zu bringen, hatten die entaleiſten MWanen die Programm zu eigen machen, wird die Politik der Vaxiei ſeit⸗ 

tal endlich aufacrafft und dem Volkeſa zwei dͤies⸗ Nebengleiſe teilweiſe verſperrt, was den Stationsbetricbter⸗ gelegt. Der Antrag des Landesvorſtandes: „Der Parteilag Wi, Getentwünrte argcenh, Die, Biandmnaaſcv. beblich, veeinträchtigte. Der Uniaß i6 uſſch aul Das billigt die Aönrachungen der Verhandlungsfümmiifton und 
ür Gebälter wird pon 12 0,/auf 120 Geh Karterhöht.rühzeitige Umleaen einer Meiche, aurückzuführen. Per erkennt das Aktionsprogramm der Nereinigten Soz. Partei 

ner dehnt der Entwuxf die Pfandfreißeli für Linder⸗ Matcrialſchaden iſt beträchtlich. Der Zugverkehr wurde durch Danzigs ap“, wird einſtimmig angenommen, ů 
en auf alle dein Schuldner mit Rüctſießt auf daz Vor⸗ ütmlegung anfk'kreigeböltebhene Gleiſe nach einiger Zei', wieber Den Bericht der Nolkstagsfraltion gaE Gen 

denſein unterhaltsberechtigter Angeböriger gewährten aufgenommen. Einige Züge erlitten dadurch erheßlicke Ner⸗ lettner. Nach der Spaltung waren wir durch 9 Mit⸗ 
Veibitfen und Zulagen, ausgenommen den Tenerunas- ſpätnng. Lied Es ſtellte immer mehr eine Uebereln 
müichlag, aus. Anch bei den Löhnen wir die Schntzgrenze ent. glinder nertreterr, Eagelie bich Aeüſter mehn 

       

    
   

    

   
    

   
  

     

  

                     

      

—5* ů —* n S.K., M.L. P. heraus. Er ſfchildert 
cheid beraulgeſetzt. und zwar ebenfalls ent 10 0 Mark, ů Elektrigitäts⸗Diebſlähle. Dänmmue Satlaken R? Auttlon in eißteinen Laben Ve⸗ Weten uimS 1,8,dten Stolle des Wortes Suuße) Mark die Von der Senatayreffettelle wird uns geichrieb weißäu⸗ ‚Senat kümmert jich abjolut micht um die Not des Volkes. 

     
uze von %%h½h Mart trfti. eu ſich in letzter Zeit Fälle von Strombinkergichungen. beweſifen wieder einmal die letzten Brot, und Wiilchore Diele werden in der Regel daburch benangen, daß die wenn erböhungen. D. bſtruktion wird oft von Außenſtehendenß 

    
   

  

   

     

Der Untergang des Danziger Dampfers „Prohreß⸗ Gtektrighätswert ar den Hanptſichgrungen oder den ZJählern verſtand mnterbin ſei es gelungen, den einzeln beſtätigt. angebrachten ombseunerichküffe (beſeitigt und. nun Weſcber, Aie gräßten Giftgäbne auszubrechen. Hu der Dis⸗ Kaih einem, Ertiveltetepramm ber „Gotenburger Handels- Lutweber, an den Hauptficherungen oder der Düäßlenn uner⸗ kuſſton wird gewönſcht, daß es ſpäter Leine 
„Schiiſabrtszeitung- iſt der der Hoambulrg-Danzig-Linic laubte Gingrifſe nuraenommen werden. Sehr nig wer⸗ mehr geben ft i. Schd vine, Taurgfer „Frocreßß“ nut einer HSeigbung von 18.en, diele uneclanbten Eingr igelaſfene In. beltsverdienſt erſebt werde ôer Reſſ. S. d nach Sfolpmfind ier⸗iſtallatenre oder lonſtige fraawüir kachmänner“ vorae die Städtbevölke ů —5 10 Laen Je, Auge- Bef. O un 0 ium. gervm. nahimen, Durc ſclche Wabnghn devled, ouch in hohem⸗ Pflicht o erfüllen mögr, wie es die Landgenoiſen getan „. TDer arößte Teil der Wannſchaft im in Tunatg] Müse die, Renestſicherhei, der 230 agedäftährten. Mie Vere paben. An der grundseslichen Haltura der Frakfibn hatte Sienaätecßß waftuna des Elektrintzistrerkes, wird in alen Källen, in Riemauh eiwas zu tadeln. äͤw( Wafet. weolchen unplomhierte Hauptficherungen oder Zäbler vorge⸗ Bei den Wahlen für die Lörperichaften der Vereinigt Der Zulammenfipk zwiſchen Dampfer und Fähre. Der funden merdeu, die Anlaar datternd romlos machen und Aarlel murden in den Lanbesvorſtand der Genoſſe Maß und Donuger Dampfer „Vineta“ wurde um h. Desember beiaußerdem bei vorselundenen. Merkmalen von Stromhinter⸗ die Genoſſin Käte Leu delentert, in die Hreſſekommißßon der 
„ Danzig nach Neuiabrmaßer verholt, Hierhei berührte ßiehung rückſichtalos, Anzeige an die Stagtkauwaltlchaft er⸗ Gen. Räbbelina und in den Zentral⸗Rildungs⸗Ausfchuß Ge⸗ e Dammufer in der Mottlau beim Elektrizitätswerf den ſtatten. Rir verweilen attf dt iche Bekanntmachung. noſfe Kunze. — — Lrund. Beim Manövrieren kieß er auferdem bei dem Aus. — ‚ Kü 11 üthre ſchloß Geu, Fiſcher miſ⸗ 
deu vor einem anderen Dampfer mit der Rrahmſälre bei Gas und Glektrizität ind ſo gewalzig * Preiſe geſtietzen. ber veteſuten Paxtel- jeter II. S. K.⸗ GMannt zufaminen. Der Kährmann bemerkte rechtzeitta daß ſparloamſter Verbrauch von melen airgeſtrant wird, Nach⸗ Pßlicht tun werden. den leßten Parteitag⸗ 

Aahr und es gelang füm, die Fähee ans uUfer zn brin⸗äfehende Hablen nerbienen in Hleſer Beßiehmna weltefte Be“ ů — * 'nd die Majſagiere zum ichtenninen HSerlaſſen zer Kähre acht Knhikmeter Gas ſind 1000.Siter. Wimhe icht breunt — ‚ — —— meu. Bald darauf erſolgte auch dar Zuſammeuſtohzi ro Stunde 121 Liter, 1 Kubtkmeter alo in Sis Stiun⸗ In dem geſtern, veröffentlichten Aktionsyxogtamm war „die Jähre ſauk. Dem Verhalten des Käbrmanns iſt es den, Stehlicht zirka pro Stunte 150 Liter, alfo zirta 6isdie vom Parieſtag angenvoimmene Aenderung ni⸗ chuſttoß — Lerdanken, daß nicht, Menichen mit untergeganden find. Stunden, Kochnas Ztrka urs Stainde 400 Liter, alſe Arka 22 Es handelt ſch dabej um den Abiatz “ Desz Wet te reamt bakle über die Schuld der Schiffäfübrung zu be⸗ Stunden. Voransfetzung iſt aber immer, daß die Kreuner „Völkerbeziehungen und Internationale“. Dieſer Abſatz er⸗ Mach dem Kutachten des Siaafskommiſſars Kor⸗ richtig einregultert ſind ſo daß das Gas voll ausgenutzt wer⸗hält ſolgende Falſungg : itles in npitäns. Grapvpw krüft die Schiſfsführung keine den kunn. — Beranntlich wird der Werbrauch des ekek⸗ Reriſion des krtedensvertrages von Verfailles iri d. Der Suruch des Secamts aing daßin, daß den gea⸗ TSräilcen. .r.O.nt-A.-AMach.-HALAssLAchr-Furrcht-Anv- nne pes Selbirbrſttmmungsrechts der Völker, wirkſchaft⸗ „ bem IU keln Verſchutden fl. Mhiall-iſt. Pes iß bſehr Wſüu bekannt, wiepiel Breunſtunden ſe Erleichterunga und Anerkennung der nationalen ch vrrurrfacht, daß die Schlepptroſſe der „Atneta“ brach. leine ſolche Kikowättftünde hat. Es ſei deöhalb darauf hin⸗ ebensrechte. —     

   
  

     
              

    

     
     

   

   

    
   

      
      

  

   

      

  
   

     

   
  

     

    

                   



  

  

Mowak & COo. 6. m. b. H. Danzig 
NUXEUMArht & M π nenhaut, 
TeleED in Telest Ad, Aenen 

Saaten-Großhandlung 
Spexlalltkäter: Seradella, Lupinen und Hülsenfrüchte 

Danziger Gemüse- u. Obst-Konserven- u. Marmeladen- 
Föbrik G. m. b. H., Danzig. Weldengasse 35-38 

von den billigsten biꝛ 
feinsten Qualitäten 

hefert Konterven 

und Matmeloaden 

  

S. AN KER DANZ16 
Getgründet 1871 

betrelde, Mehl. Rels, Saaten, Futtermittel, Kolonlawaren Elgene große Lagerhäuser in danꝛig u. Neufahrwasser 

Telelon: 33. 385. 393 

  — 

PDMPOR/IT 
ao.weide, ehl, ree. Kehee, Reie 

ſ Dangemittel usw. 

Ceralvetttvier ervte: Auslandsitmen 

    

Czekanskix« Faulowski 
Dsenlg le-A Kters Werschan Mmusterrchuta! 
?ꝗ 1. er 

Exhht „ν Folen 
MAHIMHI,ELNCUIU A* Vtuütr. Mal VSestru uis oppot.     

   

*, 

W, 7 , la 10e. 111² 
  

SV V. 118, II4, 2U, V, 
LQ, 11H 

e H LOu, J. Pulvermacher, Dansi 
XKONTIAK LARRENNAHI. 
Ledeter 7HI. l4EEr lW. 2. 

SAgewerk: Neustad! 
lager: BSroschkiacher Weg 4 

  

bE! 482 
   

  

Denrig Evl. 
* X. 4e. . N., 5εW, 

  

   
% M., 7π 

  

    

  

  

  

  
s E. E. ů Uigtr2 2 C 

Aug-. Wolff & Co. Sieg & CSö. d. . Worms & Cie., Danzig 
LDA & NSUE eee Tel,-Adr, SietEt DanrfE- Teleler V!, 8747 1.9 10 1050. b0s, M2s, V8s. 

Scehiffs makler C 

Kohlen- und Koks- Import x —— speumon ü 

SWüüun. Bohiengretenctung. ArRuPan; SeRühcre. .i LesEedere. Heteniebtes Frecbldampiathaie Danrig-Beigien Frankreich 
*Frischessserhieleruag àn Seedaripler 4 

     

  

Danziger Vorortverkehr 
(Danzig— Langtuhr— Zoppot.] 
2,, 212, AY W. S15 W. 51e, 

.YN, 11 1227, 12%W, 1. 18, 218, 28, 46, 3% W, 34, Arb, Act, H;, 609, 6. 

20PoO „Danzig bi. 1258, 2, 4½ M., 5. S½ W. O10, 6%%9 W. 700 W, 
4, , 20, 31, 3, 40% W, 428, 40, 516, Sio, 62, 78h, 

2 HAbl. 12, el, (SW. SII. 58 W., 5, „W. IXW, 7u, IsW, Ju wW., 
KW. I8n. W, I, I*M.. 

— Seh 

Ee verkehren nut an Sonn- und Pesttagen, Wöbedeutet: 
Verktagen, F dedeutet rnuue. Tvedeutel 

Schulstratbe 0 

Carl Nicl 

Mihienproiudhe : Tuthenmie 
Spedition 

Trans eitlager Verzollungen 

Neufahrwasser 

  

Telefen 200 

A2s & Co. 
Mühlenlabrikate — Hülsenfrüchte — Kolonialwaren 

Moptengnase Nf. 38. 

Mix & Lück, Danzig 
inhaber! Konrad Lüen Cerründet 1901 

Fisch- Grohhandlung 
Flsch-H„ucherel und 

Telegr.-Adr.: 

——!!-!——————————— 
DARZIGE‚n GHOUOSSHANUELSHRUSER 

Scpſnößffeh Hurteheh AmFarerſaprose    
ahns Gewähr! 

  

     5%2 W., 6o W. „o, J% W, Im W, 

  

    
        

  

T7IC, 7%½0W,. GM W. 

  

          

  

       1I„ W. 14 2¹⁸, 2.     

  

o*e W. Steh, 2W, Ja W, IW, 2 W. 
    ＋ 

Züge ver-          
    riedWag on 

  

Pasatkierchenst Danzit —Le, Havre -New Vork     

Bergenske Baltic Transports Lt 
undeASAr 8a DANE16 iendcgasse 89 
Fernsprccker 10ʃ,. 174l. 3339, 548, „ai, „Ust, a71? 

Fillsten isn: Llvau. Wlindad. Rigs. Nevol. V„Hosraa. Versenau. Lodx 

        

erhempgetlchtole 
Wasseranschlvß 

Küelwwet lie 
KSUier pe    

  

  

  

ä——2— 

Kleieanker 

Telephon Nr. 3143 und 1902. 

Goträndet 1901 

Konserven-Fabrik    
   

Buchdruckerei 
Teleter 2½0 J. Gehl à Co. An Spdhaus G 

E 

Anlertigung von Drucksachen für 

     
    

HFandel und Industrie 

Holr Unian b.m. b. . 
Langunssse Mr. 73 

Teleion Nr. 6840 :: Telegr.-Adr.: 

giad laufend KAufer von 
Elsenbahnschwoellen, TelegrsůẽSphen- 

»ntungen und Waldbestünden- 

Holrunion 

„ELIBOR“ 
Handels- und Ipdustrie-Aktiengesellschalt 

J. BORKOWSKI 
DA G, Kohlenmarkt Nr. 

Teleton 2295 

Elsen, Stahl, Kohle, Zement 
und Vertretung jür Ford- Automobile 

  

Danzig, Langermarkt Nr. 14. 
Telerpha NI 608 

  

SPETIALTXr: DOtNIschE KLEESAATHK, WICKEN, TLUPINEN, PEl. USCHKEN 
  

  

„SATIV 
betetrame.,, Au 2 

Eibefadseee, D AHTEI 

K VFertfshüaN⸗ 532, ‚b03 

    

Kigenes Tovefhaus Hlit Bann- U. WosssStunschiün Ropteng. 12 

119, —. 
  

    

  

  

bSchwedisch-Danziger Saathandels A-G. 

SDANZEIG 
  

u. bEl flandelsgesellschatt m. b. H. 
Textlliweren 
Glaswaren 
Lebensmittel 

Eingang Berholdsche Gasse) 
Lelenramm-Adresset Drimex- 
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ger Nachrichten. 
Erweiterung des Lüxusſteuergeſetzes. 

Durch eine Verordunna des Senais werd verichledene Veitmmungen des in der Nachtſitzung am l. Kul 1922 be⸗ ichtaſenen Umlar⸗ und Luruefenergel. es abgeünderk, Eo unterltegen von umn an guch Geaenflände aptg oder in mer⸗ bintuns mit, Kernfteln tauch Preſbernttelenh, Ghagat Feii), Korallen, Elfenbelg, Mecrk num kauch Azeßmeer⸗ ichentmml. Vertmufter oder Schſlkvctt der Steuer, Nicht nur Graßdentmeler, fondern auch lürnen kind letzt lutusſteuer⸗ nülichtio, wenn thr Wer' ble im Kat ſeh vorgeletenen Greu⸗ zell ilberſtrial. Der Ln trucr unterkiegen feruer Bier⸗ und Gebrauchsgegengünde aus Marmor und Naturſſeln, ebne Mückſtcht arrf ihbre Lerwendunggart. Autsrelfen, Kilv⸗ meterzühler, Licht, unk Waſte hen. Eüngnalinhrumente ſollen nicht mehr lurusſteuerpf ia Jein, weui I, uin G- labtetle actaukt werden. Tagenen fofl Lnrundu⸗ 
unterliegen: Bpas aller Art, vus nr Nedern aller Art (Straufen-, Günke, Neſß ů Vitten⸗ ledern“ und toaaenannte Phant Stulten 921 unß' Mat Loe e akler Li „ Mar zipan itt lurnsgeuerritchtig, mie ge⸗ millenhaft undLachkündia ker Rürserploc bel U5„ SOhtMn des Umlatz, und Lurusgenergefehes beltet har, aebt ichon baraus bervor, daß durch aa lirnatht und vnxitshener⸗ atlet Gegenttände. die ſedermcun drinneitd vytra⸗ dia gebraucht lurusſtenerpflichtig ſind, atzer Lanfaf. Wäute⸗ lehe rvaftefen und hnlich« „Mahrunasytinel bon dey LVurus⸗ fteuter nicht betrotken werben. Das iſt ſeht in der Nervrd⸗ nima nochae bolt warden, 
„erner bat der Senat im Geſen arnannte: Prctsarenzen ünlolge ber Geldentwertung um züg Prazent erböht. 
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Die Auswelſunnen von Poten aus Dan zig. 
Nekannttich miürd von volnkicher Sette feßhalte Beſchwerhe genen das Danstaer Answelfunasverſabren gelührk. Ron Aubktändiher Steſle worden harſher nunmehr folaende Zablen miinetetlt: In den Moflteibeslrken Tanzla end Kohpht ſind auncgogen, tit den drel Monaten Nuantl blö Pfiaber onsla Kal Polen, Zopnot 11 461 Poten, Anſammen ia Arn Rolen. Iu Merhältnſs zu der Kahl der Ginwoßner acteht. bedehte! 

„daß in dtelen dräſ Menaten guf eimas Elumohner ein⸗ 
ſchlleßtlich Kluder 1. Möle zugereiſt iſt, Es bleiben natürlich nicht alle Polen in Nanzin, Der größte Teil verlänt ch noch Erledigung ſeiner Geichäkſte. ů 

Seit Abſchluß des ilbfommens bis., zum 15, Ponemher wurden 23U7 Anträoe ant Genehmianna eines längeren Alf⸗ 
enthalts geſtellt, Genehmligung iſt erteilt Bis Moleu und 
ſämtlichen volnſſchen Sindenten auf der Hacuchute. Ait⸗ Anthaltzgenehmlanng vicht erhalten kaben 24 Molen. Aut 
Autlerderung haben ibren Meßuſtt aufterhalk deß (hebirtz 
der Kreien Stabt Paniia »erfentnn Moten Heaukgeßhmüake Rnd im bejamten Gebiet der Kreten Stadt 4 Polen. Pie Malen, deren Anträge auf längeren Aufenthall noch nicht erledigt 
ſind, werden am Aukenthalt in der Sfadt bis zur Eriedlauna 
nlicht gehindeyt. 

Muiſche Vühmmunmhmdel 
Bekanntmachung. 
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%% πHeste, 

ich! 

i „ R. 

e e 
Das miwtige Gebie 

wird Genoſte Reein ei 
ausſchuß veranſtalteten 
abend 7 UThr in der 
chergaſſe, Zimmer 
nur 5 M 

boben. 

vember angefeßte Krſ 

1., Jur Kuff 
Kaße umgetauicht h. 

Der Wortrzaskänäter Olbia⸗-Ebelhof, gat tn der Longe Citgenia“ einen „Munten kbendt 2 * Meinch ber m Lal, iic in⸗ Zzeintt, daz der ſüünas es verthlanben bat, in kutter Zett in. Hanzig 
relthe Anhöngerſchalt zu dewinnen. Er. bot wieber Ernite nd Keiteres in reichhalttger übwe⸗ Ou ſeinem pertolre Meiſe webucdte r auh es e In wiüirbjner Weiſe gebachte er ouch des 6, ürges es Lort Haurtmanus düirch Nortrag des Hauptma n⸗Pedichtes von ſeritz non Unruß und elniger Stellen auß Pauptmanns „Verſunkane Mlocket, Belonderen Beifall. jand⸗ Ebelhof mit ſeinen Overnvarobſen. ů 

Der Unteruattonale Artiſten⸗Rerband „EAlcher IE“ baaina am Sonnabenb im Wallheim- Thegter fein 48. Stif⸗ zungsſeſt verbuüden mit elner Hannerweihe. Wie immer lonnte der Kerein ein volles Haus verzeichnen und wie 
iImder wurde den Peſuchern durch bie rüßrige Tätiakeit eS Esrenpräſes Pinfe ein reichßaftlaes Kroaramm geboken. IDte Wetbe deß Bannuers war in einem belonöeren fheſtakt berrité, am Rormittag exfofgt. Am Abend murte daß Vrteténrvaramm des Wilßelim⸗Töeaters aulgeſlihrt, dem lich ein, Fetthall ankchloß. * — 
Volniſche Güäfte. Am Wolroſe kam ein gröterer 
Trnyp (ea. polniſcher Matroſen von Schidkitz nach 
Danzig und lärmte derart, daß es ſtraßenweit zu hören 
mar. Erſt durck Heranholen von Verftärkung gelang 
es der Schuttvollszet, die Rube wieder berzuſtellen und 
einen Teil der Echurdiaen Aur Anzeige zu bringen. 

Unrecht Gnt. Der Kutſcher Th. G, halte einten von 
ſeiner Arheſtgeber verlorenen Brillgntring im Werte 
vyu 1 Millipnen Mark gefunden, nicht 
geneben, obgleich er befrant wur onbern verſucht, 
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hemt 
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— Kertay 

W   

  

       

  

übu zu vorkußern. G. wurde hHierb 
und dem Palizeigefängnis zugeführt. 

  

   elm- Theater: n⸗ 
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Es häufen ſich Fäle von Eſektrigitäts⸗ 
diebſtählen. Wir erſuchen alle unſere Abnehmer, 
ihre Hauptficherungen und Zähler daraufhin 
zu kontrolleren, ob die, den unverſehrten 
Dlombenverſchlutz des Elehtrlzitätswerls auf⸗ 
weiſen, und abweſchende Fälle uns ſofort an⸗ 
zuzeigen. 

ir werden alle Anlagen ohne weiteres 
jtromlos machen, in denen unplomlierte Haupt⸗ 
ſicherungen oder Zähler vorgefunden werden. 
Bei ſich zeigenden Merkmalen von Strom⸗ 
hinterziehung wird auß erdem Anzeige bei der 
Staatsanwaltſchaft erſtattet werden. 

Danzig, den 20. November 1920. 
Städtiſches Vetriebsamt. 
Abteilung Elektrizitätswerk. 
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Stöhtes 

Ernesto Bellinil! 
der phänomenae Gedankonleser. 

Alänvende November -programm. 
Untvetkaul vel Freumann, 

LIBELLE: 

anschtſeßend Weln-Kabarett. 

— 

ů 
   Ruischen und staunen 

urrogt allebendlich ö    
Schule, BU 

  

   
Dazu das Karten nur 

Antang Uhr. 
   
  

   

  

7619 
Uhr Sler-Kabarett 
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     Stadttheater Danzig. 

Direktion: Rudolf Schaper 

Heute, Dienstag, den 21. Ropbr., abends 7 Uhr: 
Dauerkartey B 2. 

nſolge plötzlicher Erkrankung von Frar Jenny 
v. Webar ſtatt „Dunld ünt Gollats⸗ 

Flachsmann als Erzieher 
Bomödie in drei Aufzügen von Otto Ernſt. 

Spielleit.: Heinz Brede⸗ Inſpekt.: Emil Werner. 
en Hinrich Flachsmann, 

brer einer Knaben⸗ 
Ksichüle Curl Brückel 
Flemmmn, Reginald Buſe 

Karl, Heinz Stein 
Guſigao Nord 
Fritz Blumboff 
Ferdinand Neuert 
Uhrenfried Pauls 
Frieda Werher 
Erna Friederichs 

  

    

   
  

    
Zahn 
Sernharg, Bugeiſang 
harſten Diercks 
mi Meinenbaum 

Nlemann 
uNömer 

Lehrer 
    

      

3 
seitg Sturhahn Lehrerinn. d. 

Siſa Hoim Element.-KI. 
Negendunhk, bei 

xlachs mann trich Sterneck 
huſpentor Bröſechte Corl Kliewer 

. Dir. Prel. Regierungs⸗ 
ulrat 

ran Darmann 
„ibr Sohn, ö⸗jährig 

Schuldtener 

   

   
Heinz Brede 
f55 Proſt⸗Galleiske 
Kl. Litelbtte 
Emil Werner 
tprieda Rernald 
Hedi Quiiſchorra 
Lola Paaſch 
Alice Furft 
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Flenminge PJuilette Jenſen 

SDeeeeteeeeseeeee 

Hotel Danziger Hof 

Iliaauönates Hübkehnen; 
der sCρ¹ 

      

   

Wintergarten 

Porthon Duc, mondknos Panrpas 

jet feſtgenommen ů 

lm errten Viertel des Wirterhalht 

elx Atzt nicdergelassen. 

Dr. E. Sigmuntowisk!, 
Sprschetunden von 3u,1Ofe und 3.—5 Uhr- 

Arbelter-Biidungs ausschuß Danig 
iahrer werclen folgentie Vor- 

Steuersysteme oinst und letzt. Dlenitag, den 21. N 
Redner Arbeitersckr. Keek. 

Aus Danzigs 6 ighte, Di Len . Pereenben Pedher Ne⸗htensl 

E 
ie rbe⸗ 

le Kam 

Uur Danzil 

Denß: 
ute, Wö, 
u 

ammiung. 

arichen in Eürcnpfi 

Mall⸗ nud Lirtta⸗ 
————— 

(Peßgeſtellt um 15 
42 

5. Krchrte — 
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oopr. 
Dle, Vorträge finden i der Handels- und Sewerhe- ö 

ticnergas: „ Eimmer 4 cbendt 7 Uhr Katt. 
ů Karensffnnag 6. Llr. — 

Eintrithgebuhv pro Abond B.- Mark. 

den S. und Mittvroch, 

Verantwortlich kär⸗ Pollttk Kruſt. Voopt 
a Nachrichten und den üürigen Ke 
danzia! Anferate Anton Foo ken, Da 

ruck non à Gebl'u, Co, Danzi⸗ 
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Deniſcer Derſſenſand in Dandig- 
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42% gtr, Tragl. 5 
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Bauer, Caltadle 8 

    

maſchen 
ö .U. aba — 

Achnilebeg. 18,1 

   
    

  

   
  

   

  

     
   

  

Zahn⸗Kra 
  

    

  

Künstlerspiele 
Eiiiireiieeeiieeieiiiiin Pial. 60 Monen — 

Danhſchrelben Über“ ſchmer 
Gahnziehen. Niedrice Koſt 

eä, 

  

      

  

bnen Fraüen 

   

  

Telef. 
2621 Pfefferſtadt 71 

  

Or. intetuntionalar. 
Barbefriebl 

——— 
Lungenleidlen 
D 

Bov'en in ihren Tän, 
  ů Curd Prenzi-f 

Matang. 7 Uhr. Ende 9½ Uhr. 

    

3-Uhr-Tee 

  

  

     twoch, den 22. Novenber, abends / Uhr (Bußftug) 
Dauerkarien C g2. Neu einliudiert! Ring des 

„Das Rheingold von Richard 
2 

    Aibelungen, Wanner 

Slug, den 23, November, abends 7 lihr: Dauer⸗ 
karten b 2. Role Bernd. Schaufpiel., 
ag, den 24. N.vember, abeuds 7 Uhr? Daner⸗ 
harten E2. „Die beiden Machtigellen.“ Operette. 
abend, den 25. Nopember, abends / Uhr: Vauer 

1. Ernäßigte Preiſe. Neu eialtudlert 

   

   

    

    
i Trüuerſptet in fün          Aufzügen von G. E. Veſſing. 

abends Reunlon 
Dos berühmte Jarrotchester F. 

Tanxauffünrung 
Ab 12 Uhr- en ö v ů Kewaschen und getä 

stroh- und Filahu 

  

voller Garantia. 
loſes 

Inuliulit fir gahrledende 

Durchgehende Eyrechzeit von: 8— Uhr. 

   

  

   
nke 
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E 

uvnter 

e! 

leſ. 2621 
1. 

Ldrehaue, Meilbar 7, 
tDrWelee, Swafübri. Druekaebriilt Rlerßver 

klis W 35. Laladamm, 2⁴ 2* 

Fabris 

Horsieller: 

Urbin⸗Werke, hem 
Fabrikſlim. b. 

Bettg 
mit Matratze zu ver! 
Bofichtig. v. 6 Mhör ad 

i. CDerscht, 
Niedere Seigen Lia, 

Etſernes 

He 

eſtell 

lache 

Baul 
ends. 

*— 

  

   

    

       
   

  

    
       

  

       

   

  

   

  

Balteſtimme⸗ 

Ein leexes 
mit letes 
Off, u. B 1000 a. b. 
ber Volktsſtimime 

  

    

  

       

    

  

    

  

      
        

         



    

    

TCLELELIIILEILIEIIIA 
oanziger Siemensdbesellschatt m. b. Hi. 

Tochininche Butenu Danrig, am Olieser Tor . Fel. 280, B54. 3504 
Miaten- Lunter- Ostsmumpen Elskirische Koo. u. HeiTapporath 

Vollatändlige elektrische Licht- untl Krattaniagen 

OIKOS Sapfußboden 
banz10. LANeFuhns im Groll- und Keinhandel 

BEHRGFORD 
Holz-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H. 
Langgarten Nr. 47 „ DANMZIG Tel. 144, 5887, 6501 

l-sgerplätze in Strohdeich. Kaiserhafen, N'eichselmünde. 

Landmaschinen und GSeräte 

Muscate, Betcke & COo⸗ 

      

„POLEAL“ 
Polsko Buivizie Tounmyttun Handteuts Trunsnertoue fl. m. b. H., bemiy 
Teletratam- Adtt „POLBAIl“ Proitsasse EA Tel.: 3253, 39%M0, 961, 3422. 3877 

Eigene Kaispeicher sowie grole Lager für Holz, Stück- und Nassengut 

        

L 

II Schokoladen-Werke 
AKTIEN- GESEI. I. S CHAFT 

O L. IVA 
Freie Stadi Danrid 

Darriger Strae 25 Fernspr. Oliva 30 

    
     

       
    

   
       

        

Massar““ 
TRXNSIT-HANDELSGESELLSCHAET M. B. H. 

Langermarkt Mr. 17. 

c. w. Kiüihne oe. . v. H. 

Danziger Essigsprit- und Mostiichfabri 
R. Natftke 4 Co. 

Kontur van kadrik: Gtahe Shwalbengasve df. 4 GOsih eieton Lr. 733 
  

    

Easig · Mostrieh- und Kohserven- Fabrſl 
bakzie, Thornscher Wog 112 
Feruaprecher 54 : Tel,-Adr.: Cewelka Ructolf Prantz, Danzig 

Es S˙ 
Getreide Mühlenlabrikate: Hülsenjrüchte: Saaten: Kolonialwaren 2 a‚L Mos trich vis Iynport Ruptengssse 79. Perntprrher 5376 v. 8488 Fxpoct Kongervon e u 2 
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Teſer Homneer DpßPfme 

  

   

      

       

Hefort promt, sauber und villig 
Buchdrucheref J. Gebhl & Co, mom    

   
    

    

     
       

      

  

    

      

  

     

    

   

       
    

   
     

     

  

  

     
       

      

    

Miichlenshi MA Vusterschutx! onne GπUhr ů Mitsiletlongmstenit 
benxig. M5engse Dampferverkehr Swinemünde-—Danzig—Plliau. 

DSühEa GDMHE,t Lvtear-A „MAtAport‚“ Miobtag v. DonterstaggE ô ab SwWinergünde an 60% Donnetstag v. Sonntag 
Aolomeateeren-Crohhandlung Wueet 1555 0 Deulabsane: ab 43.5 Snepenv⸗. panelger Elektrowerle 

Sev2Pt „Utt rLit 2. àFCot x mpurt — Fapott ů Lrensten und Lrch. 2— * „n Pilau — 20 82„ Fhhtvch v Sonunbend . L2 Danng, tanggarten 37 22 Wr, 

Flugverkehr: ˙b Denrig - 35 L S ö — Warsch Dd 18 ů Croen & Widdra e eonhard Silbersteln n Daxite Uihme-Et , v * Lewberr ad ü Pelenilienkase 1011 — 
    

Luhm. Manelten.L. Gbatorohhandng 
liebesste-Rauchabaken 

  

———— 

Krakauer Kämpe bei Danzig 
* Lernsprocher Nr. 430 

    

ernsteindrerhslerel o, REnaratunwerkstatt 
hür Amilüche imflallenen 

Ständiger Ankauf von refalireiem Rohberusteln 

    
            

    

Silvapol, Holzinduſtrie u.- Mandel isehes Vottiwe: 

  

  

    

Max Ellerholz, Danzig Wilhelm, Weiss & Co. G. m.b. H. 

  

  

Decet Asr Mrihs Danrtt Dan, Vig. Reitbahn Nr. 7 „ Telephem Nr. 707 

Gerrelde — Oelsnaten — Künstlicher Dünger 

Danziger Holz-Kontor awuengelem Ret Milchkannengaſſe 28ʃ29 

  

Judengase Nr. 26 

Hacke. Pläne, Polsterwaterialien. Stränge, Seile. Gurte, Halfler. Sackband, Binde- 
c*in, Hani- u. Papierbindladen, Wäscheleinen, Scheuertücher, Textllwafen 

Sperlatlist: Gebrauchte S3Gr ſor olis Zuncke. Sꝛeis soruertes Lager.                 

  

Baltimex G. m. b. H. 

  

Import 
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Edelbrand 

die Marken 

Schmalenberg Weinbrand 

Danalg, Langgasse 38 

Lebensmittel, Kolonialwaren, Mehl. Speise- u. technische Fette 

   
    

    

Export     

     
  

—Feinbrand 

des Kenners!       

   

  Cπι Urtbin-Werke, chemeche 
Eößti⁵ 6 M.H H. Deanrig-mEDDH 

   

bAN2ISER HoLLEXPORT. Isidor Goldberger 
Trclephon Notamt biss DVANEI6 Vorstädtischer Graben 44b 

Telegramm Acesse: -DAHIOIGCIO, DANZIC, 

      — Zahnp asla 

      
der besle 7 M/. 

  

    
55 Ideal“ Schreibmaschinen 
Felu Jscobschn- Hundegsse 105 Telelon 871      

   

  

      

  

  

   
    

    

     

LErkervrrenthikk Danziger Brotfabrik e.m.S. r. Farn 
Otto Russau, Danzig Etergawe Mheti 10 Hich Ihm 6½ 
Werlüablzstellen: Kanggarten 2, autstädt Grahen 72 AeCotfsbrikstion und Folnbäckerel. ü. H, 

— Filiales? — — MrUee, rbesPe eberuet 0 
XSY* küi ) ü am auster m 1311 

Gebr. Hornberger Nassubischer Markt ic Lansgiubr, Heuptstr. f 10 
4 „5 * ü — Langgarten 163 Neuschettiend 15 Lederu Schuhmacherbedar! * ů E Koblengasse 3 Schidlitr, Kartb. Str.107 
Denrig. Flechrnarkt Nr. 12 * Sehüle 15 VLanvos. Danzid: Str.55 

Schichaugasse 8 1 Secair. 44 ů lu det genten weiltl 

  

         

       

       

         

       

  

   
  

‚ ＋ E D — E. G. Gamm's Kernseife 
Seifengulver usd Bleichsoda 

EUDsSbereall AAE   
    

    
   

  

Breltg. H. Fülbrandt, Tel. Nrs 1102 
Wienel-, Brck-Würstchen, Schlnkaa 
— Actschnht und Wurstwnton — 
⸗ind schri zu Smplchlen.      


